
 

   

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Meldung des Dienstgrades „Brandinspektor“ 
und 

Funktionär a.D. gem. § 90 DO d LFV
 

 
  
 

 
 

 

Richtlinie 

Nr.:   RL – 6.8 / 73 - 2022 

vom: 24.03.2022 

Verteiler: X LFK        
 X BFK        
  Alle Florianstationen        
 X Alle Feuerwehren        
  Bedienstete des LFV        
               
               
 
 Publikation: X Homepage des LFV  am       
  Intranet des LFV am       
  Geschäftsbuch LFV am       
  Ablage im Ordner am       
 
 Diese Richtlinie ersetzt die Richtlinie Nr. 6.8/73-2007 vom 1.1.2008 
 
 
 



Richtlinie Meldung „Brandinspektor“ und „Funktionär außer Dienst“ 

Landesfeuerwehrverband Steiermark 

 

Allgemeines 
Diese Richtlinie regelt den Meldeweg und die Verwaltung der Dienstgrade „Brandinspektor“ und 
„Funktion a.D.“ gem. der Dienstordnung des Landesfeuerwehrverbandes. 
 
Dienstgrad „Brandinspektor“ 
Gemäß der Dienstordnung des Landesfeuerwehrverbandes – Anlage Dienstgradtafel kann der 
Dienstgrad „Brandinspektor“ vom Feuerwehrkommandanten nach Zustimmung durch den Be-
reichsfeuerwehrkommandanten an den Kommandanten eines Löschzuges vergeben werden. 
 

Voraussetzung für die Vergabe des Dienstgrades „Brandinspektor“ sind lt. der Dienstordnung 
des Landesfeuerwehrverbandes ein freier Planposten als Zugskommandant – abhängig von der 
Einwohnerzahl, der Mitgliederzahl in der Feuerwehr, beruhend auf den Vorgaben lt. § 1 Abs. 5 
der Dienstordnung des Landesfeuerwehrverbandes. Das vorgeschlagene Feuerwehrmitglied 
muss die Kommandantenprüfung absolviert, sowie eine Dienstzeit von 6 Jahren als Zugskom-
mandant mit dem Dienstgrad Hauptbrandmeister abgeleistet haben.  Die Zuerkennung des 
Dienstgrades ist an die Zustimmung des Bereichsfeuerwehrkommandanten gebunden 
 
Funktionär außer Dienst 
Gem. § 90 der Dienstordnung des Landesfeuerwehrverbandes können gewählte und ernannte 
Dienstgrade ab Brandinspektor aller Dienste aufwärts nach dem Ausscheiden aus der aktiven 
Funktion bei Verbleiben im Aktivstand weiterhin jenen Dienstgrad tragen, der über einen Zeit-
raum von zehn Jahren getragen wurde. Dabei ist der Dienstgrad mit einer gedrehten Silber-
schnur einzufassen und mit dem Bezeichnungskürzel „a.D.“ zu versehen (nähere Bestimmungen 
siehe § 90 Dienstordnung des LFV).  
 
Bestimmungen 
Die oben genannten Dienstgrade müssen von der zuständigen Feuerwehr über die dieser Richt-
linie beigelegten Formulare (Anhang 1 und Anhang 2) an den Bereichsfeuerwehrverband posta-
lisch oder per E-Mail gemeldet werden. Die Formulare sind vom Feuerwehrkommandanten 
(oder bei Verhinderung durch dessen Stellvertreter) sowie durch den Schriftführer nach dem 4-
Augen-Prinzip zu unterfertigen. 
 
Die Verwaltung dieser Dienstgrade in der Verwaltungssoftware FDISK obliegt dem Bereichsfeu-
erwehrverband. Die entsprechenden Berechtigungen werden durch das EDV-Büro im Landes-
feuerwehrverband Steiermark im Programm erteilt.  
 
Eine Meldung an den Landesfeuerwehrverband Steiermark ist nicht vorgesehen. 
 

Diese Richtlinie wurde vom Landesfeuerwehrausschuss in seiner Sitzung am 24.03.2022 ge-
nehmigt und tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.   
 
Alle bisherigen Regelungen und Bestimmungen werden damit außer Kraft gesetzt. 
 
Für den Landesfeuerwehrverband 
Der Landesfeuerwehrkommandant 
 
Unterschrift auf dem Original im Akt 
 
LBD Reinhard LEICHTFRIED 
 
 



Richtlinie Meldung „Brandinspektor“ und „Funktionär außer Dienst“ 

Landesfeuerwehrverband Steiermark 

 
Anhang 1 – Formular zur Meldung des Dienstgrades „Brandinspektor“ 
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Anhang 2 – Formular zur Meldung „Funktionär außer Dienst“  
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